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Ich bin eben so

Wie oft habe ich diesen Satz gehört und selbst gesagt. Kommen die Vorwürfe einem zu nah, bleibt einem noch die
letzte Patrone im Revolver der Selbstverteidigung: Tut mir leid, ich bin halt so. Und?! Das Schöne ist, dass man mit
diesem Argumentationsgeschoss wieder die Ruhe herstellt, aber das eigentliche Problem nur aufschiebt, nicht aufhebt.
Das bemerkt man in der Regel nur kurze Zeit später. Schlauer scheint es, genauer hinzuhören, was da gemeint ist. Und
ob es etwas ist, an dem es sich wirklich lohnt fest zu halten. Denn in der Regel geht es bei solchen Begegnungen um
Toleranz. Und es scheint schlau zu sein, Toleranz walten zu lassen. Nicht nur zu sagen, ich bin halt so. Sondern die
Bereitschaft zu signalisieren, einer Veränderung aufgeschlossen gegenüber zu stehen. Denn dieses „Ich bin halt so“
zeugt nicht von einer großen Toleranz. Muss auch nicht, kann aber.Denn es geht ja schließlich um ein Miteinander und
kein Nebeneinander. Und letztendlich geht es um gemeinsam oder einsam. Deshalb plädiere ich für Veränderung, wenn
es einen selbst nicht zu sehr stört, auf den Wecker geht oder komplett gegen den Strich geht. Was soll es, wenn es der
Gemeinschaft und des Miteinanders dient, dann ist es das wert.

 Geschrieben von Christof Hintze in blue notes um 09:11
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